


Im Restaurant „Zum Wachtelei“ wird eine große 
Gesellschaft erwartet. Helene, als Prinzipalin des 
Etablissements, ist jedoch der Koch abhanden ge-
kommen. Über eine Annonce hofft sie auf schnel-
len Ersatz, worauf sich Fritz-Theodor-Ambrosius 
Blümlein meldet. Wie sich herausstellt, verfügt er 
jedoch kaum über Kochkünste und macht statt-
dessen als alter Charmeur den Damen des Ortes 
den Hof. Den zwei ungleichen Schwestern Hertha 
und Martha, die schon zahlreiche Männer ver-
schlissen haben, kommt Fritz bei ihrer Jagd nach 
einem neuen maskulinen Exemplar genau recht. 
Er ist jedoch vor allem an der jungen Studentin 
Ida interessiert, der Tochter von Adelheid und 
Rudi. Seine Avancen stoßen bei ihr jedoch nicht 
auf allzuviel Gegenliebe. Außerdem muss sie sich 
auf ihre Prüfungen vorbereiten, dabei die sportli-
chen Aktivitäten ihrer Eltern im Blick behalten und 
ihrem Vater die erotischen Spielarten anhand von 
ausgewählten Internetvideos aufzeigen.

Letzteres erbost Rudis Frau Adelheid gewaltig. 
Zudem findet sie, dass sich Rudi mehr um seine 
Hühner kümmert als um die Aufklärung seiner 

Tochter, im Urlaub nicht mit ihr verreisen möchte  
und die von ihr geplante gemeinsame Fastenkur 
ständig umgeht. Auch steht er ihren sportlichen  
Aktivitäten ebenfalls ablehnend gegenüber – wie 
sich zeigen wird, nicht zu Unrecht. Denn die Fol-
gen der Übungen können nur durch Luises ambi-
tionierten Einsatz gemildert werden. Sie sorgt als 
(gelangweilte) Krankenschwester im Ruhestand 
generell für die medizinische Versorgung der  
Meisenbachs – wie etwa Rudis Geistesschwäche 
oder seinen pausenloser Hunger.

Durch das Vorhaben von Hans droht die ohnehin 
angespannte Familiensituation der Meisenbachs 
weiter zu eskalieren. Rudi soll zum 57. Jahrestag 
des Kegelvereins ein Theaterstück mit Striptease- 
Einlage schreiben, das in zwei Wochen aufgeführt 
werden soll und für das auch noch kein Schau-
spielensemble gefunden ist. Als dynamischer 
und energiegeladener Vorsitzender des FKK wäre 
Hans auch bereit, die Proben selbst zu leiten.

Aber wie so oft im Leben kommt es am Ende 
anders als man denkt…
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D I E  D A R S T E L L E R

Adelheid Meisenbach · fastende Urlauberin und Herrin des Hauses Petra Rebentisch
Rudi Meisenbach · fast fastender Urlauber, Hühnerzüchter und Poet Andreas Loos
Ida · Meisenbach’sche Tochter und durstige Studentin Lena Wagener
Luise · medizinische Fachkraft in Heimarbeit Christiane Tippmann
Fritz-Theodor-Ambrosius Blümlein · Charmeur und Sternekoch Michael Just
Hans · Vorsitzender des FKK * und Bühnenregiseur Jens Wünsche
Helene · Prinzipalin des Restaurants „Zum Wachtelei“ Maria Hofmann
Hertha · Marthas Schwester  Sieglinde Lehnert
Martha · Herthas Schwester  Christine Kürschner
* Festkommitee vom Kechelverein
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